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Zufahrt Golfsportanlage

QUARTIERSPLATZ
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Schallschutzwand Höhe mindestens 3,5 m über Oberkante Parkplatz, Länge ca. 114 m

LSG II

Planstraße (3698)

Pfarrmorgen

11 Stellplätze

Freihaltebereich 

E

E

E

E

EE

E

E

E

E

E

E

WA 1a  0,50/1,35/III/F
D/o

GH max.=14,0 m

WA 3  0,45/0,9/II/FD/o

GH max.=11,0 m  

WA 3  0,45/0,9/II/FD/o

GH max.=11,0 m  

W
A

 5  0,3/0,6/II/FD
/a

G
H

 m
ax.=11,0 mW

A
 5  0,3/0,6/II/FD

/a

G
H

 m
ax.=11,0 m

WA 5  0
,3/ 0

,6 /II
/FD/a

GH m
ax.=11,0 m

WA 1  0
,45/1,35/III

/FD/o

GH m
ax.=14,0 m

 

WA 2 0,35/0,7/II/
FD/o

GH m
ax.=11,0 m

WA 2 0,35/0,7/II/
FD/o

GH m
ax.=11,0 m

WA 2 0,35/0,7/II/
FD/o

GH m
ax.=11,0 m

WA 4  0,4/1,2

III/FD/o

GH max.=14,0 m

WA 4  0,4/1,2

III/FD/o

GH max.=14,0 m

WA 4  0,4/1,2

III/F
D/o

GH max.=14,0 m

WA 4  0,4/1,2

III/F
D/o

GH max.=14,0 m

WA 4  0,4/1,2

III/F
D/o

GH max.=14,0 m

WA 4a  0,4/1,2

III/F
D/o

GH max.=14,0 m

WA 1b 0,45/1,35/III/F
D/o

GH max.=14,0 m

WA 1  0,45/1,35/III/F
D/o

GH max.=14,0 m 

WA 1  0
,45/1,35/III

/FD/o

GH m
ax.=14,0 m

 

WA 1b  0,45/1,35/III/F
D/o

GH max.=14,0 m 

WA 1  0,45/1,35/III/F
D/o

GH max.=14,0 m 

W
A

 6  0,4/1,2/II/F
D

/o

G
H

 m
ax.=11,0 m

LSG II

LSG II

LSG II

Planstraße (3700)

Planstraße (3699)

Planstraße (3699)

Planstraße (3699)

Planstraße (3698)

Feuerwehr-Zufahrt

Feuerwehr-Zufahrt

F

G

C
addyboxenhalle

W
A

 6  0,4/1,2/II/F
D

/o

G
H

 m
ax.=11,0 m

St

TG

TG

TG

St

St

14,5
5

16,5

39,7

5,8
7

4

Zweckbestimmung: Golfsportanlage

Zweckbestim
mung: G

olfsportanlage

Freihaltebereich 

14

2,5

12

4

18

8,3

4,5

1

4

4 7

44

4

4

10

7,2

7,2

3,5

14

35,5

16,5

4

3

3,5

4,5

155
37,5

50,5

13,4

8,15

8,3

5,23,9

4,0

8,1

8,1

7
114

56

5

5

17

4,1

4,6

4,6

5
6

14,5

3

3

3

40,5

35,5

14

47

2

14

47

3

3

10,8

3

2

3

2,35

G1

V2

3 x

6 x

3 x

V4

P1

6 x

G4

V2

3 x

G5

3 x

5 x

V3

6 x

G5

3 x

6 x

V1

5 x

3 x

P2

G3

G2

V5

3 x

6 x

4 x

P3

P3

P3

P3

P3

P3

P3

P2

7 x

13 x

4 x

15 x

2 x

3 x

GFL1

GFL1

GFL1

GFL1

GFL1

GFL1

GFL2

V5

GFL1

GFL1

P3

P4

V1

P2

P2

81

81

St

St

22

1415

17

17

6

15

6

5

5

3

10,3

28,5

13

38

11,5

4,7

2,5

1,7

4,6

8,1

11

51

15

15

8

17

14,45
17

8

17
14,25

4

17

17

17

2

27,5

2

10,3

5

4

15

3

6

15
0,7

5,5

14

38

6

40

8,7

3

1
4

4,9

14

5
3

14

5

10,3

3

14

9,8

3

17,5

20

11,5

38

16,4

45

14

14

14

GFL1

W

FG

GH

Art der baulichen Nutzung

Allgemeines Wohngebiet

Maß der baulichen Nutzung

Verkehrsflächen 

Öffentliche Straßenverkehrsflächen

Straßenbegrenzungslinie

Zweckbestimmung: Elektrizität

Anpflanzen: Laubbäume

Umgrenzung von Flächen für Stellplätze

WA 1-6

Bauweise, Baulinien, Baugrenzen

Baulinie

Grundflächenzahl GRZ, z. B. 0,4

1,2

II

Geschossflächenzahl GFZ, z. B. 1,2, als Höchstmaß

Zahl der Vollgeschosse, z. B. II, als Höchstmaß

0,4

maximale Höhe baulicher AnlagenGH max.

Baugrenze

offene Bauweiseo

abweichende Bauweisea

Grünflächen

Öffentliche Grünflächen

Umgrenzung von Flächen für Tiefgaragen

Flachdach, max. 5° NeigungFD

 Fläche für Aufschüttungen (geplante Böschung)

Zweckbestimmung: Parkanlage

Private Grünfläche

Mit Geh-, Fahr- und Leitungsrecht belegte Fläche zu Gunsten der Allgemeinheit

nur Einzelhäuser zulässig

Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und
sonstigen Bepflanzungen 

PLANZEICHNUNG ZEICHENERKLÄRUNG

Flächen für Stellplätze und Tiefgaragen

Flächen für Versorgungsanlagen, für die Abfallentsorgung
und Abwasserbeseitigung sowie für Ablagerungen

Landschaftsschutzgebiet - LSG II (nachrichtliche Übernahme)

Umgrenzung der Flächen für Nutzungsbeschränkungen oder für Vorkehrungen zum
Schutz gegen schädliche Umwelteinwirkungen im Sinne des Bundesimmisions-

Originalmaßstab 1:500

0 10 20 30 40 50 m

Anpflanzen: Baumreihe3x

III Zahl der Vollgeschosse, z. B. III, zwingend

TG

St

E

Flächen für Sportanlagen, hier: Golfsportanlage 

Flächen für Nebenanlagen

Flächen für Sport- und Spielanlagen

Versorgungsanlagen

Geh-, Fahr- und Leitungsrechte zugunsten der
Allgemeinheit, eines Erschließungsträgers oder eines
beschränkten Personenkreises zu belastender Fläche

Flächen zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen
im Sinne des Bundes-Immissionsschutzgesetzes

Flächen für Aufschüttungen und Abgrabungen

Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und
sonstigen Bepflanzungen

Sonstige Planzeichen

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung

Vorschlag Grundstücksgrenzen

Feuerwehr-Zufahrt

P1 - Ortsrandeingrünung

Verkehrsbegleitgrün V1 - V5

P1

LSG II

Öffentliche Grünflächen G1 - G5
G1

G5
bis

V5
bis
V1

Gashochdruckleitung (Mainova), Schutzstreifen 2,5 m beidseitig

Ferngasleitung (PLEdoc), Schutzstreifen 6 m beidseitig (nachrichtliche Übernahme)

Hauptabwasserleitung (nachrichtliche Übernahme)

Umgrenzung von Flächen für oberirdische Regenwasserversickerung
bzw. unterirdische Versickerungsanlagen / Rigolen

P2

P4
Gehölzfläche P2 - P4bis

schutzgesetzes

(nachrichtliche Übernahme)

TEXTLICHE FESTSETZUNGEN

A Planungsrechtliche Festsetzungen
(§ 9 Baugesetzbuch (BauGB) und Baunutzungsverordnung (BauNVO))

1 Art der baulichen Nutzung
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB in Verbindung mit (i. V. m.) § 1 Abs. 6 BauNVO)

1.1 Allgemeines Wohngebiet (WA1 bis WA 6)
(§ 4 BauNVO)

In den allgemeinen Wohngebieten WA 1 bis WA 6 sind die nach § 4 Abs. 3 BauNVO ausnahmsweise
zulässigen Betriebe des Beherbergungsgewerbes sowie sonstige nicht störende Gewerbebetriebe, An-
lagen für Verwaltungen, Gartenbaubetriebe und Tankstellen unzulässig.

2 Maß der baulichen Nutzung
(§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i. V. m. § 16 Abs. 2 BauNVO)

2.1 Grundflächenzahl (GRZ)
(§ 19 Abs. 1 BauNVO)

2.1.1 In den allgemeinen Wohngebieten WA 2, WA 3, WA 5 und WA 6 darf bei einer Realteilung die maxima-
le Grundflächenzahl für Reihenmittelhäuser ausnahmsweise bis zu einer GRZ von 0,5 überschritten
werden.

2.1.2 In den allgemeinen Wohngebieten WA 2, WA 3, WA 5 und WA 6 darf die jeweilige zulässige Grund-
fläche durch die Grundfläche von Garagen und Stellplätzen mit ihren Zufahrten sowie Nebenanlagen im
Sinne des § 14 BauNVO bis höchstens zu einer Grundflächenzahl von 0,8 überschritten werden
(GRZ II).

2.1.3 In den allgemeinen Wohngebieten WA 1, 1a, 1b, WA 4 und 4a darf die jeweilige zulässige Grundfläche
durch die Grundfläche von baulichen Anlagen, durch die das Baugrundstück lediglich unterbaut wird
(Tiefgarage), bis zu einer Grundflächenzahl von 0,8 (GRZ II) überschritten werden.

2.1.4 Terrassen oder Balkone werden bis zu einer Grundfläche von 12 m² pro Wohneinheit nicht in die
Grundflächenzahl (GRZ I) eingerechnet.

2.1.5 In den allgemeinen Wohngebieten WA 1, 1a, 1b, WA 4 und 4a werden Wegeflächen, die durch Geh-
recht zugunsten der Allgemeinheit gesichert und nicht durch unterirdische Bauteile (z. B. TG) unterbaut
sind (GFL 1 und GFL 2), bei der Berechnung der GRZ II nicht berücksichtigt.

2.2 Geschossflächenzahl (GFZ)
(§ 20 Abs. 3 BauNVO)

Im allgemeinen Wohngebiet WA 2 darf die jeweilige zulässige Geschossflächenzahl für Reihenmittel-
häuser ausnahmsweise bis zu einer Geschossflächenzahl von 0,9 überschritten werden.

2.3 Zahl der Vollgeschosse
(§ 20 Abs. 1 BauNVO)

Die Zahl der Vollgeschosse wird gemäß Planeintrag als Höchstmaß für die allgemeinen Wohngebiete
WA 2, WA 3, WA 5 und WA 6 auf II und in den allgemeinen Wohngebieten WA 1, 1b, WA 4 und 4a auf
III festgesetzt. Für das WA 1a und das unmittelbar angrenzende Baufeld des WA 1 wird III als zwingend
festgesetzt.

2.4 Höhe baulicher Anlagen
(§ 18 Abs. 1 BauNVO)

2.4.1 Der untere Bezugspunkt für die Ermittlung der im Bebauungsplan festgesetzte maximale Höhe bauli-
cher Anlagen (GH max.) ist die Höhenlage der nächstgelegenen öffentlichen Verkehrsfläche, gemessen
lotrecht in der Gebäudemitte auf der der Verkehrsfläche zugewandten Seite auf der Begrenzungslinie
der Verkehrsfläche. Bei Eckgrundstücken/durch zwei Verkehrsflächen erschlossenen Grundstücken ist
die niedriger gelegene Verkehrsfläche als Bemessungsgrundlage anzusetzen.

2.4.2 Die Gebäudehöhe (GH max.) ist das Maß vom unteren Bezugspunkt bis zum oberen Gebäudeab-
schluss (höchster Punkt der Dachhaut). Bei Dächern mit einer Dachaufkantung (Attika) befindet sich
dieser Punkt am oberen Abschluss der am höchsten gelegenen Attika.

2.4.3 Die Traufhöhe liegt mindestens 2,0 m unterhalb der maximalen Höhe baulicher Anlagen. Die Traufhöhe
ist die Oberkante der Brüstung bzw. Umwehrung oder Attika über dem letzten möglichen Vollgeschoss.

2.4.4 Die festgesetzte maximale Höhe baulicher Anlagen darf durch Anlagen zur Nutzung von Solarenergie
um maximal 1,5 m überschritten werden.

2.4.5 Aufgeständerte Anlagen zur Nutzung von Solarenergie sind nur zulässig, wenn sie mindestens ihrer
jeweiligen Höhe entsprechend von der nächstgelegenen Gebäudeaußenwand abgerückt werden.

2.4.6 Notwendige Aufzugsüberfahrten und Dachaufbauten in den allgemeinen Wohngebieten WA 1, 1a, 1b,
WA 4 und 4a dürfen die festgesetzte maximale Höhe baulicher Anlagen (GHmax.) ausnahmsweise um
3,0 m mit einer max. Grundfläche von 10 m² überschreiten.

2.4.7 Überschreitungen der maximalen Höhe baulicher Anlagen müssen allseitig mindestens einen Abstand
entsprechend der Höhe des Aufbaus zur darunterliegenden Gebäudeaußenwand aufweisen.

2.4.8 Garagen, Carports und Nebenanlagen im Sinne des § 14 BauNVO dürfen eine Höhe von max. 3,0 m
über dem unteren Bezugspunkt gemäß 2.4.1 nicht überschreiten.

3 Bauweise
(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB)

3.1 Offene Bauweise
(§ 22 Abs. 2 BauNVO)

Für WA 1, 1a, 1b, WA 2, WA 3, WA 4, 4a und WA 6 gilt die offene Bauweise.

3.2 Abweichende Bauweise
(§ 22 Abs. 4 BauNVO)

Im WA 5 wird die abweichende Bauweise im Sinne der offenen Bauweise mit einer maximalen Gebäu-
delänge von 20 m festgesetzt.

4 Überbaubare und nicht überbaubare Grundstücksflächen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB)

4.1 Baulinie
(§ 23 Abs. 2 BauNVO)

Unterschreitungen und Überschreitungen der Baulinien zur Gebäudegliederung sind ausnahmsweise
jeweils bis zu einer Tiefe von 0,5 m und einer Breite von 3,0 m zulässig, wenn diese insgesamt nicht
mehr als ein Drittel der Fassadenlänge des Einzelhauses ausmachen.

4.2 Baugrenze
(§ 23 Abs. 3 BauNVO)

Die festgesetzten Baugrenzen dürfen durch Balkone, Loggien und Erker bis zu einer Tiefe von 2,0 m
und einer Gesamtbreite von höchstens der Hälfte der jeweiligen Gebäudefront bzw. des Fassadenab-
schnittes ausnahmsweise überschritten werden.

5 Nebenanlagen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 4 BauGB i. V. m. § 14 Abs. 1 BauNVO)

Nebenanlagen im Sinne des § 14 BauNVO (z. B. Gartenhütten, Fahrradständer etc.) dürfen insgesamt
12,0 m² je Gebäudeeinheit (Reihenhaus bzw. Doppelhaushälfte) nicht überschreiten.

6 Stellplätze, Garagen, Tiefgaragen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 4 BauGB)

6.1 Stellplätze
(§ 12 Abs. 6 BauNVO i. V. m. § 23 Abs. 5 BauNVO)

6.1.1 Oberirdische Stellplätze sind nur innerhalb der überbaubaren Grundstücksfläche, im seitlichen Bau-
wich/in der seitlichen Abstandsfläche und in den dafür festgesetzten Flächen (Umgrenzung von Flächen
für Stellplätze) zulässig.

6.1.2 In den allgemeinen Wohngebieten WA 2, 3, 5 und 6 ist jeweils ein nicht überdachter Stellplatz je Grund-
stück in dem Bereich zwischen Straßenbegrenzungslinie und überbaubarer Grundstücksfläche zuläs-
sig. Die Festsetzung gilt im Falle einer Teilung nach Wohnungseigentumsgesetz (WEG) analog je
Gebäudeeinheit (Reihen- bzw. Doppelhaushälfte).

6.1.3 Die Breite der Zu- und Abfahrten zu Garagen und Stellplätzen von Reihenhäusern ist innerhalb der für
Stellplätze festgesetzten Flächen entlang der öffentlichen Verkehrsfläche bzw. entlang des GFL 1
abweichend zur Stellplatzsatzung auf maximal 3,0 m je Gebäudeeinheit (Reihenhaus) beschränkt.

6.1.4 Im allgemeinen Wohngebiet WA 6 sind für notwendige Stellplätze, die nicht im Vorgarten vor den
Wohngebäuden nachgewiesen werden, zusätzliche Zufahrtsbreiten von bis zu 3,0 m zulässig.

6.2 Garagen
(§ 12 Abs. 6 BauNVO)

6.2.1 Garagen sind nur innerhalb der überbaubaren Grundstücksflächen sowie im seitlichen Bauwich/in der
seitlichen Abstandsfläche zulässig.

6.2.2 Es ist ein Abstand von mind. 1,0 m zu öffentlichen Flächen einzuhalten.

6.2.3 Innerhalb der Umgrenzung von Flächen für Tiefgaragen sind oberirdische Garagen ausgeschlossen.

6.3 Tiefgaragen
(§ 12 Abs. 6 BauNVO)

Tiefgaragen sind nur innerhalb der Umgrenzung von Flächen für Tiefgaragen zulässig.

7 Flächen für Sportanlagen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 5 BauGB)

7.1 Flächen für Sportanlagen, Zweckbestimmung Golfsportanlage

Die Flächen für Sportanlagen dienen der Unterbringung der Golfsportanlage sowie der zugehörigen
Nebenanlagen und Stellplätze.

8 Verkehrsflächen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)

8.1 Straßenverkehrsflächen

Die bestehenden und geplanten Verkehrsflächen werden als Straßenverkehrsflächen festgesetzt. Die
Straßenraumaufteilung innerhalb der festgesetzten Verkehrsflächen ist unter straßenbetrieblichen
Gesichtspunkten festzulegen.

9 Versorgungsflächen und Versorgungsanlagen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 12 BauGB)

Innerhalb der festgesetzten Flächen für Versorgungsanlagen sind Anlagen zur Stromversorgung des
Wohngebiets (Trafostationen) zulässig.

10 Versorgungsleitungen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 13 BauGB)

Alle Versorgungsleitungen sind unterirdisch zu führen.
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